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Neues aus Rostrup

Rostrup soll Erholungsort bleiben
Bad Zwischenahn ist staatlich anerkannter Erholungsort. Diese 
Anerkennung muss in regelmäßigen Abständen erneuert wer-
den, was für den Kernort Bad Zwischenahn auch problemlos er-
folgte. Alle ans Meer angrenzenden Bauerschaften, die bisher 
einbezogen und kurbeitragsberechtigt waren, bekamen die er-
neute Anerkennung aber nicht!

Neue Haltebuchten an der Westersteder Straße
An der Westersteder Straße (L821) wurden in den letzten Wo-
chen die alten Bushaltebuchten der Regionalbuslinie 350 in 
Richtung Bad Zwischenahn neu angelegt. Der bedarfsbedingte 
Umbau dient u. a. dazu, dass Menschen, die in ihrer Beweglich-
keit eingeschränkt sind, als Busfahrgäste keine Probleme beim 
Ein- und Aussteigen haben und somit eine erhöhte Sicherheit 
gewährleistet ist. Das Ziel ist es, den ÖPNV zunehmend barrie-
refrei zu gestalten, das Erscheinungsbild zu verbessern und da-
durch ein erhöhtes Fahrgastaufkommen zu erreichen. 

Nachdem im vergangenen Jahr endlich die Geschwindigkeitsbe-
schränkungen auf 70 km/h angeordnet wurden, kann man nur 
hoffen, dass all diese Maßnahmen zur Sicherheit an der durch 
Rostrup verlaufenden L821 greifen und es in Zukunft keine 
schweren Unfälle mehr bei uns geben wird. 
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Voraussetzung für eine Anerkennung ist, dass die Bauerschaft 
mindestens 100 Gästebetten nachweist, eine Touristeninformati-
onsstelle hat, über öffentliche Toiletten mit Behinderten-WC ver-
fügt, Sehenswürdigkeiten besitzt und Unterhaltungsmöglichkei-
ten bietet. Zusätzlich müssen Gutachten über die Luftqualität 
und das Bioklima vorgelegt werden.

Weil Rostrup diese Voraussetzungen erfüllt, hat der Rat be-
schlossen, einen erneuten Antrag auf Anerkennung zu stellen. 
Denn die Anerkennung hat neben dem Imagegewinn und damit 
der besseren Vermarktung von Ferienbetten den Vorteil, dass 
die Geschäfte auch weiterhin am Sonntag geöffnet bleiben kön-
nen. In den übrigen Bauerschaften ist die Öffnung nicht gestattet. 
Übrigens gibt es noch eine Änderung: Der Kurbeitrag darf jetzt 
unabhängig von der Anerkennung im gesamten Gemeindegebiet 
erhoben werden! 

Park der Gärten
Die notwendigen baulichen Arbeiten (Eingangsbereich, Restau-
ration, sanitäre Anlagen usw.) im Park scheinen gesichert! Dank 
großzügiger Spendengelder konnte die noch bestehende Fi-
nanzlücke fast geschlossen werden. Bleibt zu hoffen, dass auch  
der Restbetrag noch eingeht, damit die Zukunft unseres schönen 
Parks gesichert ist.



Google Street View – was Sie tun können
Der neue Google-Dienst „Street View“ zeigt im Internet Straßen-
panoramen mit Menschen, Gebäuden, Grundstücken und Fahr-
zeugen, die über eine einfache Kartensuche im Internet abgeru-
fen werden können. Der Dienst greift damit tief in die 
Privatsphäre der Menschen ein. Google Street View hat bislang 
nur Bilder aus Großstädten veröffentlicht, die Kamerawagen von 
Google waren aber auch in Bad Zwischenahn unterwegs. 

Nachnutzung Bundeswehrgelände Rostrup
Nach langer Vorbereitungszeit  liegen dem Gemeinderat jetzt 
drei touristische Nutzungskonzepte auf der Grundlage des Eck-
wertepapiers für das 36 ha große ehemalige Bundeswehrgelän-
de vor. Über den Verkauf entscheidet die Bundesrepublik 
Deutschland als Eigentümerin, über die künftige Nutzung jedoch 
die Gemeinde Bad Zwischenahn. 

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Grundstück und Ihr Haus ohne 
Ihr Einverständnis irgendwann im Internet für alle öffentlich zu 
sehen sind, können Sie formlos Widerspruch einlegen. Wie das 
geht und wie Sie sich allgemein gegen Veröffentlichungen über 
Google Street View wehren können, erfahren Sie u. a. auf der  
Homepage des Verbraucherschutzministeriums (www.bmelv.
de), der Gemeinde Bad Zwischenahn (www.bad-zwischenahn.
de) oder auf www.google.de direkt.

Gerne stehen wir Ihnen aber auch persönlich während der Öff-
nungszeiten (mittwochs von 10.00 bis 12 Uhr) unseres Parteibü-
ros für weitere Informationen oder Hilfestellungen zur Verfügung. 
Sie können uns gerne besuchen, anrufen, schreiben oder mai-
len. Wir kümmern uns. 

Neues aus  
der Gemeinde

Aus Sicht der SPD ist das von der Fa. BONA vorgelegte Bewer-
berkonzept am schlüssigsten. Wir kritisieren jedoch die überdi-
mensionale  Ausgestaltung sowie den teilweisen Eingriff in das 
Landschaftsschutzgebiet. Deshalb kommt eine Realisierung für 
uns nur in abgespeckter Form und unter folgenden Voraus- 
setzungen in Betracht: 

•	 die Bettenkapazität muss durch teilweisen Verzicht auf Ferien-
häuser sowie eine Senkung der Geschossigkeiten reduziert 
werden;

•	 das Landschaftsschutzgebiet mit 19 ha und damit mehr als der 
Hälfte des gesamten Gebietes muss erhalten bleiben;

•	 das Seeufer darf lediglich für einen Anleger (Marina) genutzt 
werden;

•	 der Wanderweg muss als öffentlicher Weg festgeschrieben 
werden;

•	 das gesamte Gelände und alle Einrichtungen müssen öffent-
lich zugänglich und nutzbar sein.

Um auch die Variante eines Kaufs durch die Gemeinde zu prü-
fen, hat die SPD die Verwaltung um eine Ermittlung der Gesamt-

kosten gebeten. Darüber hinaus soll die Verwaltung klären, ob 
die touristischen Dimensionen der drei Konzepte für die Gemein-
de Bad Zwischenahn verträglich sind.

Eine komplette Renaturierung der Fläche lehnen wir ab. Genau-
so jedoch auch Vorschläge, die einen Vergnügungspark mit 
Bowlingbahnen, Rockkonzerten und Massentourismus vorse-
hen. Wir wollen eine Lösung, die Bad Zwischenahn wirtschaftlich 
und touristisch weiterentwickelt und zugleich die Umwelt schont. 

Die Regio-S-Bahn kommt im Dezember
Ab Mitte Dezember 2010 geht eine Regio-S-Bahn Anbindung 
von Bremen über Oldenburg nach Bad Zwischenahn in Betrieb. 
Das Angebot wird von der NordWestBahn erbracht. 

Für Bad Zwischenahn als Endpunkt der Strecke bieten sich da-
mit viele Vorteile, insbesondere für Pendler. So fahren die Züge 
bald  in noch kürzeren zeitlichen Abständen Richtung Oldenburg 
und Bremen und es kann mit einem besseren Fahrkomfort  
gerechnet werden. Darüber hinaus wird unsere Gemeinde durch 
die S-Bahn-Anbindung noch attraktiver und bietet ein weiteres 
Stück mehr Lebensqualität.

Von großer Bedeutung ist auch die Einrichtung eines Haltepunktes 
Oldenburg-Wechloy und damit die unmittelbare Nähe zur Universität. 
Die SPD Bad Zwischenahn erhofft sich davon, dass junge  
Zwischenahner in Oldenburg studieren und auch in Oldenburg stu-
dierende junge Menschen in Bad Zwischenahn wohnen werden.

Der Fahrplan wird in Kürze veröffentlicht. Weitere Informationen 
zum Streckennetz sowie zur Regio-S-Bahn Bremen/Niedersach-
sen sind im Internet unter www.nordwestbahn.de erhältlich.
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